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a. Bibl ische Wurzeln unseres Glaubens

• Die andere Herde 
Jesus: Joh 10,16

• WIR sind eingepfropft 
Paulus: Römer 11,17+18

• …denn das Heil [Rettung] ist 
aus den Juden.
Jesus: Joh 4,22b



In Jesus sind wir völlig frei.

Paulus in Kol.  2,16+17:

16 Darum lasst euch keine Vorschri f ten machen 

über eure Ess- und Trinkgewohnheiten oder 

bestimmte Feiertage, über den Neumondtag und 

über das, was man am Sabbat tun darf oder 

nicht.17 Das al les sind nur schwache Abbilder, 

ein Schatten von dem, was in Christus 

Wirkl ichkeit  geworden ist.



Statement:

• Wir  müssen weder  d ie  b ib l .  Fes te  fe ie rn ,  noch  s ind  s ie  

he i l snot wend ig ,  obwoh l  s ie  gö t t l i chen  Ursprungs  s ind

• Genauso  wen ig ,  müssen  w i r  d ie  chr i s t l i chen  Fes te  

abscha f fen ,  obwoh l  s ie  he idn ischen Ursprungs  s ind

• Was w i r  aber  unbed ingt  b rauchen i s t  e in  Prozess  des  

Nachdenkens ,  Fragens  und  H inhörens ,  we lche  Bedeutung 

se ine  Fes te  fü r  uns  haben können

• Ebenso  d ie  Bere i t scha f t ,  neu  e rkanntes  zu  e rgre i fen



b. Warum sol l ten wir  uns mit  den bib l ischen Festen 

befassen?

Für mich stel len sich 3 Fragen:
• Wo gab es diesen Bruch zwischen Christen und 

Juden? 

• Sol len wir  Christen nun die Feste fe iern?

• Wie möchte Got t  DICH gebrauchen, die Einheit  
im Ölbaum wieder herzustel len?



Zei tachse 2022-23

04.22 08.22 12.22 04.23 08.23 12.23

Passah Schawuot Sukkot Passah Schawuot Sukkot

Passah Schawuot Sukkot Passah Schawuot Sukkot

Ostern Pfingsten Erntedank Ostern Pfingsten Erntedank



• 3. Mose 23,2 Die Feste des HERRN, die ihr als heilige Versammlungen 

ausrufen sollt, MEINE Feste sind diese... 

• 3. Mose 23,21...eine EWIGE Ordnung in all euren Wohnsitzen für eure 

Generationen. 

Was sagt  Got t  zu  den Festen?



• Passahfest

• Fest der ungesäuerten Brote

• Fest der Erstlingsfrüchte

• Schawout

• RoschHaSchana

• Jom Kippur

• Sukkot

Die 7  Feste des Mess ias

7 Tage



Passah & Sukkot :  Er weckung!

• Sowohl Passah als auch Sukkot waren wiederholt Zeiten der Erweckung

• Häufig in Kombination mit öffentlichem Lehren / Lesen von Gottes Wort:

1. Siehe König Hiskia: 2. Chronik 30-31 (Feier, Götzen weg & Dienst versorgt)

2. Siehe König Josiah: 2. Könige 23,21-25 (kein König, der sich so bekehrte)

3. Siehe Nehemia + Esra: Nehemia 8-9 (Torahlesung, Sukkot & Umkehr) 

→ Beides sind messianische Feste mit großem Stellenwert in Gottes Heilsplan!



Passah – Das Fest  des Opfer lammes



• Bedeutet „Vorübergehen“, hebr. Pessach

• An Passah erfüllte Gott das in 2. Mose 4,22-23 angekündigte Gericht am 

Pharao, der viele Gnadenchancen hatte verstreichen lassen

• Der gesandte Todesengel ging nur an Häusern vorüber, an deren Türen 

das BLUT des PASSAH-LAMMES sichtbar war (vgl. 2. Mose 12,21-28)

• Die markierten Häuser Israels waren geschützt, in allen ägyptischen 

Häusern starb die Erstgeburt bei Mensch und Tier (s. 2. Mose 12,29-41)

• Dieses Gericht & das Passahfest (Lamm, Heiligung der Erstgeburt & 

ungesäuerte Brote) bedeutete das Ende von 430 Jahren Sklaverei!

Passah



„Und der HERR redete mit Mose und sprach: Heilige mir alle Erstgeburt bei 

den Israeliten; alles, was zuerst den Mutterschoß durchbricht bei Mensch 

und Vieh, das ist mein.

Da sprach Mose zum Volk: Gedenket an diesen Tag, an dem ihr aus 

Ägypten, aus der Knechtschaft, gezogen seid, denn der HERR hat euch mit 

mächtiger Hand von dort herausgeführt; darum sollst du nicht gesäuertes 

Brot essen. […]

Du sollst 7 Tage ungesäuertes Brot essen, dass bei dir weder Sauerteig 

noch gesäuertes Brot gegessen werde an allen deinen Orten.“

2. Mose 13,1 – 3 + 7

Passah



• Jesus zog kurz vor Passah in Jerusalem ein (s. Johannes 12 + 13)

• Er hielt mit seinen Jüngern den damals üblichen jüdischen Seder- (= 

Ordnung) Abend (vgl. Mtth. 26,17-30 & Lukas 22,14-20)

• Mit dem „Update“ des letzten Passahmahls Jesu entstand zusätzlich das 

Abendmahl als Erinnerung an diesen besonderen Sederabend im Leben 

Jesu (vgl. 1. Korinther 11,17-34)

Passah



• Jesus zog kurz vor Passah in Jerusalem ein (s. Johannes 12 + 13)

• Er hielt mit seinen Jüngern den damals üblichen jüdischen Seder- (= 

Ordnung) Abend (vgl. Mtth. 26,17-30 & Lukas 22,14-20)

• Mit dem „Update“ des letzten Passahmahls Jesu entstand zusätzlich das 

Abendmahl als Erinnerung an diesen besonderen Sederabend im Leben 

Jesu (vgl. 1. Korinther 11,17-34)

• Bei „Es ist vollbracht!“ am Kreuz (+ Auferstehung, s. Mtth. 27,51-56):

a) Vorhang vor dem Allerheiligsten im Tempel zerreißt (oben → unten)

b) „kleine“ Auferstehung begrabener Heiliger Jerusalems + röm. Zeugnis

Passah



„Sie gingen hin und fanden‘s, wie er ihnen gesagt hatte, und bereiteten das 

Passalamm. Und als die Stunde kam, setzte er sich nieder und die Apostel 

mit ihm. Und er sprach zu ihnen:

Mich hat herzlich verlangt, dies Passalamm mit euch zu essen, ehe ich 

leide. Denn ich sage euch, dass ich es nicht mehr essen werde, bis es erfüllt 

wird im Reich Gottes.“

Lukas 22,13 - 16

Passah



„Und er nahm den Kelch, dankte und sprach: Nehmt ihn und teilt ihn unter 

euch; denn ich sage euch: Ich werde von nun an nicht trinken von dem 

Gewächs des Weinstocks, bis das Reich Gottes kommt.

Und er nahm das Brot, dankte und brach‘s und gab‘s ihnen und […]“

Lukas 22,17 – 19a

Passah



Schawuot  – Das Wochenfest  



Schawuot  – Das Wochenfest

• Nach Passah beginnt das „Omerzählen“ – 50 Tage (s. 3. Mose 23,16)

• Dann beginnt das Wochenfest: 

a) Erinnerung an den Erhalt der Torah (= wörtlich „Zielhilfe“ oder 

„Zielvorrichtung“, nicht einfach Gesetz) am Sinai

b) Zweites Erntedankfest im Jahr (nach den Erstlingsfrüchten zu Passah)

• Prophetische Verknüpfung mit der Verheißung des Vaters

(vgl. Joel 2,18 – 27 für Israel + Kapitel 3 für „alles Fleisch“)



Schawuot  – Das Wochenfest

„Und als der Tag des Wochenfests gekommen war, waren sie alle an einem 

Ort beieinander. Und es geschah ein Brausen vom Himmel […].

Da trat Petrus (oder Kephas) auf mit den Elf, erhob seine Stimme und 

redete zu ihnen: Ihr Juden, liebe Männer und alle, die ihr in Jerusalem 

wohnt, das sei euch kundgetan und lasst meine Worte zu euren Ohren 

eingehen! Denn diese sind nicht betrunken, wie ihr meint, ist es doch erst 

die dritte Stunde am Tage; sondern das ist‘s, was durch den Propheten Joel 

gesagt worden ist (Joel 3,1-5): […]“

Apostelgeschichte 2,1-2a + 14-16



Schawuot  – Das Wochenfest

„Als sie aber das hörten, ging‘s ihnen durchs Herz, und sie sprachen zu 

Petrus und den andern Aposteln: Ihr Männer, liebe Brüder, was sollen wir 

tun? Petrus sprach zu ihnen: Tut Buße, und ein jeder von euch lasse sich 

taufen auf den Namen Jeschua den Messias (= lat. Jesu Christi) zur 

Vergebung eurer Sünden, so werdet ihr empfangen die Gabe des heiligen 

Geistes.“

Apostelgeschichte 2,37 - 38



Schawuot  – Das Wochenfest

„Denn euch und euren Kindern gilt diese Verheißung, und allen, die fern 

sind, so viele der Herr, unser Gott herzurufen wird. Auch mit vielen anderen 

Worten bezeugte er das und ermahnte sie und sprach: Lasst euch erretten 

aus diesem verkehrten Geschlecht! Die nun sein Wort annahmen, ließen 

sich taufen; und an diesem Tag wurden hinzugefügt etwa 3.000 Menschen.

Sie blieben aber beständig in der Lehre der Apostel und in der 

Gemeinschaft und im Brotbrechen* und im Gebet.“

* Sabbatfeier + Abendmahl = Sederabend + weitere Festtage

Apostelgeschichte 2,39 - 42



• Die Feste weisen auf den Messias und auf Gottes Plan für die Welt durch 

den Messias hin

• Jesus kam, um alles zu erfüllen, was im Alten Testament geschrieben steht

• Jesu Tod und Auferstehung ist nur im Kontext von Passah klar

• Pfingsten als Geburt der (damals jüdischen) Gemeinde war zu Schawuot

• Kontrast: Konstantin & Germanen: Ostera (Göttin Frucht.) → Ostern

• Bei allem: Ein jeder sei sich seiner Meinung gewiss. Gott richtet ☺

(vgl. Römer 14,5 – 23)

Bib l ische Feste? – Relevant  für  uns Chr is ten!



• Gottes Logik: alle 7 Jahre = Erlassjahr → Schuldenerlass + Wirtschaft

• Vgl. 2001, 2008, 2015 & 2022 → jeweils tiefgreifende wirt. Effekte, wg.

5. Mose 15 (Erlassjahr, Freilassung von hebr. Sklaven, Erstgeburt!)

„Denn siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst es auf, erkennt ihr‘s 

denn nicht? Ich mache einen Weg in der Wüste und Wasserströme in der 

Einöde.“ – Jesaja 43,19

„Wer an mich glaubt, wie die Schrift sagt, von dessen Leib werden Ströme des 

lebendigen Wassers fließen.“ – Johannes 7,38 (Jesus zu Sukkot im Tempel)

Ausbl ick :  Er lass jahr  2022/23 =  5783 



- Die Bibel (empfohlen: Elberfelder mit Sprachschlüssel)

- Martin Baron (2017): Die 7 Feste Gottes und ihr Geheimnis

- Cornelia Weinmann (2021): Jesus ruft seine Braut. 

Gottes Herzschlag für Deutschland im Hohelied entdecken

- Hanspeter Obrist (2006): Feste Israels mit messianischer Haggada

- Geistlicher Felsen (2022): Die zwei Festzyklen. 

www.geistlicher-felsen.de/die-zwei-festzyklen/

- Jüdische Allgemeine (2020): Pessach-Teilnahme per „Zoom“ erlaubt & 

Schawuot in neuer Freiheit

Quel len

http://www.geistlicher-felsen.de/die-zwei-festzyklen/

